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So folge uns! Gerechter Fordrung soll
Nicht unbeugsamer Sinn entgegentreten.
Und Wohlthat zu genießen ist nicht recht,
Wenn man die Wohlthat nicht vergelten will.

O e d i p u s.
Die Niederlage drückt mich schwer, die euch
Zur Freude stimmt; doch sei's nach eurem Wunsch.
Nur eines bitt' ich, Freund: Wenn jener kommt,
Laß vor Gewaltthat mich gesichert sein,

Theseus.
Nicht zweimal sprich mir solches Wort, o Greis!
Ich will nicht prahlen, aber dir geschieht
Kein Leid, so lange mich die Götter schirmen. M.)

Achter Auftritt.

Chorlied.
Wer nach langem Leben verlangt
Und das richtige Maß nicht achtet,
Thörichten Sinn, ich seh' es klar,
Hegt er im Busen.
Denn es gesellen die langen Tage
Oftmals enger der Trübsal uns,
Aber wo die Freude geblieben,
Du vermagst es nimmer zu sehen,
Wenn einer zu weit geht
In seinem Verlangen.
Doch der Erlöser,
Zu gleichem Ziel
Führt er die Menschen,
Wenn des Hades Los fällt,
Der ein Bmutlied nicht kennt,
Nicht Leierklang
Noch Reigentanz,
Der Tod, der das Ende bringt.

Nicht geboren zu sein ist höchstes Glück.
Doch wenn einer das Licht erschaut,
Wieder zu gehen, von wo er gekommen,
Ohne Säumen, ist gleich das zweite.
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Denn sobald er die Jugend genossen
Leichten Sinnes in thörichtem Treiben,
Welche Qual verschont sein Haupt,
Welche Mühsal
Sucht nicht ihn heim!
Zwietracht, Hader und Neid,
Kampf und Mord!
Und was alle verachten
Ist am Ende sein Los:
Das kraftlose Alter,
Das ungesellige,
Der Freunde bar,
Dran jegliches höchste Leiden sich heftet.

In solcher Not ist dieser Arme,
Nicht ich allein.
Wie den nordischen Strand
Peitschende Wogen
Von allen Seiten erschüttern
Zur Winterszeit,
Also treffen auch ihm das Haupt
Mit brandendem Schwall
Schreckliche Schläge
Ohn' Unterlaß.
Sie kommen vom Niedergang,
Und wo die Sonne sich hebt,
Und wo der Mittag erstrahlt,
Und von der Skythen
Nächtigem Strande.

Msuntsr Auftritt.

(Die vorigen, Polyneikes, später Theseus.)

A n t i g o n e.
Täuscht mich mein Auge nicht, so naht der Fremdling;
Kein Kriegerhauf ist bei ihm. Von der Wimper
Stürzt unaufhaltsam ihm der Thränen Quell.

Oedipus.
Wer ist's?

A n t i g o n e.
Der lange schon uns die Gedanken

Beschäftigt, Polyneikes steht vor dir.
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